
42 Steffenliagen.

262 Et ut pro aqua frigida
mercedem praeparabis. 1

263 Hunc dignanter fufcipias,
quum non doni valorem

264 A quocunque perfpicias, 3
fed donantis amorem.

265 Operis exiguitas
per te melioretur,

266 Ut ipfius s obfcuritas
ftudenti 9 declaretur.

267 Hoc ftudentes cum opere

ita tibi iungantur,
268 Contra volentes propere

ut a te 13 defendantur.

269 Illuftrem cum militibus; ' 6

o tu deus, conferva,
270 Dictantem^ 3 cum ftudentibus

tua iunge caterva.
271 Pro dictantis n nomine

noli interrogare,

Du dankeft noch in der fcrift
umme der vrowen virlinge.'1

Lat di dit ok annem /in,

fint kleine gift di haget wol,
Dat is al de vrage din,

of, de’t i gift, fi minne uol. b
Differ glofen brodiche.it 6

befere de 7 gude din,
So dat ire duftricheit 10

dem lefer hir 11 werde fchin.
Dit werk, here, nem tu dik

unde de it 12 hir na lefen,

Jegen aller 14 valfchen krich
faltu ir fcermer 15 wefen.

Den vorften mit den riddere 17
du fo, xs here got, bewar,

Den lefer mit den dichtere 20
voge dort tu diner fear.

Du falt lan de vrage din,
we fi 22 der glofe dichter,

1 Matthäus-Evangelium 10, 42.
*- B vingerlinge. Marcus-Evangelium 12, 42 bis 44. Lucas-Evangelium 21,

1 bis 4. Die Anspielung auf die ,Seherflein' der Wittwe ist in der latei

nischen Fassung (Vers 261) verschleiert ausgedrückt durch minutis, ver
glichen mit der biblischen Vulgata, wo es von der Wittwe heisst: ,misit

duo minuta, quod est quadrans/ Vgl. oben §.4, S. 11, N. 2.
3 B prefpicias. L dife. * D Vers 264 fehlt B.

” B vnnutticheit. * 7 B tu. 8 L ip/is. 5 G ßudente. B fiudent.

*1° B dufierlieit. A diuftricheit. Schiller und Lübben I, 604 dwstericheit. D mn-

ftirlieit. L vinftirkeit.
hir fehlt L. *12 B dat.

1 3 ut a te] B utatur. BDL allen (allin).

*15 B befchermer. 78 Vgl. oben Vers 127 ff., 145 ff.

*i"i den riddere] B den rydderen. A den ritteren. L den rittern. D dem ritter,
um auf tichter zu reimen.

*is B fi. 79 B Dicentem.

*20 Durch die Form dichtere, Singular (Schiller und Lübben I, 514), gegen
über riddere, Plural, wird die Mangelhaftigkeit von ,Rhythmus und Reim*
(Homeyer, Prolog S. 7) aufgehoben. L lichtem, um auf rittem (oben N. *17)
zu reimen.

21 D dictatis. — Pro dictantis] B Predicantes. * 22 fi fehlt B.


